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Es war eine düstere Zeit an einem geheimen Ort, wo ein Junge, kaum 10 Jahre alt in sein Tagebuch schrieb. Ich weiß, es wird nicht mehr lange dauern, bis sie uns eingekreist haben. Viele Spuren haben wir gelegt um sie auf eine falsche Fährte zu locken. Aber sie sind nicht dumm. Erst gestern Nacht, entgingen wir nur knapp ihren Flüchen. Wieder einmal waren es unsere Freunde, die Tiere aus dem Wald, die uns unter Einsatz ihres Lebens vor den sicheren Tod bewahrt hatten. Es waren Eulen, Fledermäuse, Wölfe, Füchse und viele andere Kleintiere, die in Scharen von allen Seiten auf unsere Feinde einfielen. Meine Mutter packte mich auf den Besen und gemeinsam flogen wir davon. Niemals hätten wir unsere Freunde im Stich gelassen, doch gegen diese über Macht unserer Feinde, hatten wir keine Chance, noch nicht. Es schmerzte ihm sehr, diese Zeilen zu lesen, die er vor ein paar Jahren in sein Tagebuch geschrieben hatte. Seit her ist eine unglaubliche Kraft in ihm herangewachsen, die gleichzeitig Gut und Böse ist. Ich höre seit einiger Zeit Stimmen in meinem Kopf, schrieb er in sein Tagebuch, die mich ständig rufen zu ihnen zu kommen. Allein mein Herz, ist voller Liebe, das niemals zulassen wird mich auf die Seite des Bösen zuschlagen. Und dennoch, weiß ich, dass ich mich eines Tages meinem Feind stellen muss. Sollte das Böse jemals Macht über mich bekommen, dann hoffe ich, das geschieht was geschehen muss. Ich bin Zauberer, mein Name ist Kasimir und ich Kämpfe für das Gute bis zu meinem letzten Atemzug. Plötzlich spürte er einen Windhauch und ein Lächeln huschte über sein Gesicht. „Mutter, hast du etwa gedacht, du könntest dich an mich heranschleichen?“ „Du bist kein Zauberer, mein Junge, sondern der größte Magier, vor dem das Böse auf ewig Angst haben wird“. Kasimir saß auf einem Kissen, das ihm seine Mutter vor einiger Zeit geschenkt hatte. Es war ein magisches Kissen, das sofort zu schweben begann, wenn er darauf Platz nahm. Er schwebte einen Meter über dem Boden und schrieb in sein Tagebuch, als seine Mutter lautlos hereinkam und ihm über die Schulter schaute. „Glaub mir“, flüsterte sie, „eine Mutter irrt sich nie“. Kasimir drehte sich zu ihr um. „Ich hoffe sehr, Du hast Recht“, seufzte er und fügte dann leise hinzu: „Das eine verspreche ich Dir, ich bleibe für immer Dein Hexenjunge“. Der Name seiner Mutter war Casandra, die sich vor Jahren mit einem Zauberer und einem Hexenmeister eingelassen hatte. Als die beiden voneinander erfuhren, schrien sie nach Rache und schlossen sich dem Bösen an. Kurze Zeit später, entging Casandra nur mit viel Glück, ihrem Zorn. Mit nichts, außer ihrem Besen, floh sie um die halbe Welt ins Niemandsland. Dort wollte sie bleiben bis ans Ende ihrer Tage. Sie hatte mit dem Feuer gespielt und zwei Männer geliebt, die verschiedener nicht hätten sein können. Jetzt hatte sie etwas in Gang gesetzt, dass niemals mehr auf zuhalten war. Romeos war der Zauberer, dem sie das Herz gebrochen hatte und Ramires war der Hexenmeister, von dem sie nicht die Finger lassen konnte. Einer allein war schon stark, doch beide zusammen waren nahezu unbesiegbar. Niemand könnte sie aufhalten, wenn sie mit ihren Anhängern, über die Welt zogen und Angst, Tod und Verwüstung bringen würden, wenn sie nach ihr suchten. Jedes noch so kleine Geräusch, ließ sie vor Angst zusammenfahren. Wieviel Unschuldige mussten ihretwegen leiden oder sogar sterben. Schließlich hielt sie es nicht länger aus und beschloss sich zu stellen. Egal, was mit ihr geschehen würde, niemand sollte für sie leiden. Doch wie sollte sie ihren Verfolgern entgegentreten? Konnte sie überhaupt Gnade erwarten?





- Ende der Buchvorschau -

    OEBPS/images/neobooks-logo.jpg
books.com






OEBPS/images/AWKzqV9InUUXdZUaPBLj.jpg
Jan Paul

Der Hexenjunge Teil 1

















Bitstream Vera Fonts Copyright
------------------------------

Copyright (c) 2003 by Bitstream, Inc. All Rights Reserved. Bitstream Vera is
a trademark of Bitstream, Inc.


